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3. Kreisklasse Herren Süd

TuS Reeßum : TuS Nartum III 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Bohlmann und Röhrs bleiben gegen den TuS Nartum III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Reeßum, als Matthias Röhrs
sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TuS Nartum III perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bohlmann und Röhrs, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Bohlmann / Hüsing holten mit einem 3:1 gegen Borchers /
Höhns-Asendorf den ersten Punkt für ihr Team. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte,
konnten Kauert / Schülermann ihren Gegner Borchers / Wedemeyer letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Auf dem falschen Fuß erwischten Röhrs / Manthey ihre Gegner
Eckhoff / Kohlmann beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Torben Bohlmann und Peter Borchers, ehe sich
der Gastgeber mit 11:8, 11:13, 9:11, 11:6, 11:6 durchsetzen konnte. Stephan Kauert verpasste es
wiederum mit einem 10:12, 11:8, 11:13, 7:11 gegen Stefan Borchers, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Keine Chancen hatte Stephan Hüsing beim 9:11, 7:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Till
Wedemeyer und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der Maßzahl für die
Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Das musste man neidlos anerkennen.
Matthias Röhrs war in der Partie gegen Leah Eckhoff nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Kai Schülermann überzeugte im Match gegen Jens Kohlmann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Das war ein souveräner Sieg. Hans Manthey machte mit Matthias Höhns-Asendorf bei
seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TuS Reeßum und des TuS Nartum III. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Torben Bohlmann das Spiel gegen Stefan Borchers und
gewann mit 6:11, 11:8, 11:6 11:6. 2:3 hieß es indessen am Schluss des nächsten Spiels, als
Stephan Kauert und Peter Borchers am Tisch die Klingen kreuzten. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Stephan Hüsing gelang es Leah Eckhoff zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch
bestätigte. Das umfightete Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen
Verlauf des gesamten Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Matthias Röhrs gegen Till Wedemeyer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:7, 2:11,
16:14 nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Röhrs somit bei 9 Siegen und 4 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Wedemeyer ein 7:1 ausweist. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TuS Reeßum nun ein Punkteverhältnis von 17:3 auf dem Konto, während
der TuS Nartum III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 8:14 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die SG Unterstedt (TuS Reeßum) bzw. gegen den TuS Elsdorf II (TuS Nartum III).

 Statistik:
 TuS Reeßum

Doppel: Bohlmann / Hüsing 1:0, Kauert / Schülermann 0:1, Röhrs / Manthey 1:0 
Einzel: T. Bohlmann 2:0, S. Kauert 0:2, S. Hüsing 1:1, M. Röhrs 2:0, K. Schülermann 1:0, H.
Manthey 1:0 

 TuS Nartum III
Doppel: Borchers / Wedemeyer 1:0, Borchers / Höhns-Asendorf 0:1, Eckhoff / Kohlmann 0:1 
Einzel: S. Borchers 1:1, P. Borchers 1:1, L. Eckhoff 0:2, T. Wedemeyer 1:1, M. Höhns-Asendorf 0:1,
J. Kohlmann 0:1


